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Liebe Mitchristen, 
 
 
Sie kennen sicherlich die Redewendung: „Geteiltes Leid 
ist halbes Leid“. Um uns herum leben Menschen, die lei-
den, die Angst haben, die sich elend fühlen. Manchmal 
sind es auch Menschen, die uns ganz nahe stehen, de-
nen wir uns sehr verbunden fühlen, die wir lieben und 
für die  wir da sein wollen. Wir versuchen, so gut es 
geht, unseren Liebsten beizustehen in den ver-
schiedensten Nöten und Krankheiten, die uns ängstigen 
und hilflos machen. 
 
Was können wir machen, wenn wir vor lauter Hilflosig-
keit nicht mehr weiter wissen? 
Wir alle wissen, wie gut es uns tut, in schwierigen Situa-
tionen auf Menschen zu stoßen, die uns in unserem 
Leid und in unserer Not verstehen und zu uns stehen. 
Solche Menschen und Begegnungen bewahren uns da-
vor, dass wir resignieren und die Hoffnung verlieren. Sie 
helfen, dass wir wieder Vertrauen finden, Vertrauen zu 
uns selbst, zum Leben, zu Gott.  
 
Die Gestalt des Hauptmanns von Kafarnaum wird uns 
heute vom Evangelisten Lukas als Vorbild vorgestellt. Er 
hat großes Vertrauen zu Jesus und wagt sich kaum, Je-
sus um Hilfe zu bitten. Seine Scheu gegenüber Jesus ist 
so groß, dass er sich nicht traut, Jesus unter die Augen 
zu treten. Seine Worte sprechen wir in der Eucharistie-
feier kurz vor dem Empfang der Kommunion: „Herr, ich 
bin nicht würdig, dass du eingehst unter mein Dach, 
sprich aber nur eine Wort, so wird meine Seele gesund“. 
 
Unsere Nöte, Ängste und Leiden können wir in die 
Hände Gottes legen. Er steht auf unserer Seite, egal 
was geschieht. Wer sich so an Gott festmachen kann, 
ist in Gott aufgefangen, aufgehoben und geborgen. Ein 
solches Gott-Vertrauen ist rettend, ja lebens-rettend! 
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Wir als christliche Gemeinde können für andere ein Netz sein, indem wir an-
dere in ihrer Not auffangen und Leben ermöglichen.  
 
In einer Erstkommunionfeier unserer Pfarreiengemeinschaft knüpften die 
Kommunionkinder ein Netz durch die Gottesdienstgemeinde und machten 
mit der Aktion deutlich, was Kirche bedeutet: „Wer glaubt, ist nicht allein“. Je-
sus bleibt als „Erhöhter“ im Heiligen Geist bleibend und helfend unter uns.  
So wünsche ich uns allen, dass wir uns immer wieder neu bestärken im Ver-
trauen auf die heilende Gegenwart Jesu und dass unsere Hoffnung und Zu-
versicht ausstrahlt auf unsere Mitmenschen! 
 
Diakon Michael Lux 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 
 
 

Samstag, 28. Mai – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Jo Tauffeier für Villalaba y Weinberg 
12.00   Mi Tauffeier für Louis Nikita Ertmann 
15.00   Jo Kranzniederlegung an der Kriegergedächtniskapelle 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als SWA für Cäcilia Regina Lang; JG für Waltraud van der 

Vekens; JG für Magdalene Grabosch; für Willi Piel und für die 
Angeh. der Fam.; für die LuV der Fam. Schafranek und Schwei-
ger 

Sonntag, 29. Mai – 9. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: 1 Kön 8,41-43  L2: Gal 1,1-2.6-10  Ev: Lk 7,1-10 

09.30   Jo Krönungsmesse mit Kinderkirche anl. des Schützenfestes, 
mitgestaltet von den Stadtsoldaten, für die LuV der St. Se-
bastianusschützenbruderschaft; JG für Heribert Dammann; JG 
für Anton und Maria Knoll; für Antonius, Hildegard und Bernward 
Maas 

09.30   Pe Messe als JG für Doris und Josef Roth; JG für Ehel. Maria und 
Michael Wild; für die LuV der Fam. Johna-Hoffmann; für Jakob 
und Johanna Schaaf und in besonderer Meinung 

11.00   Ma Messe für Günter Zavelberg und für die Fam. Nettekoven, 
Brungs und Zavelberg 

11.00   Mi Messe als JG für Elisabeth Gilles und für die LuV der Fam. Jo-
hann Gilles; JG für Hedwig und Gerhard Hahn und JG für Char-
lotte Bachmann; für die Verst. Ehel. Emma und Peter Görzen, 
für Tochter Lisa und Schwiegertochter Lilli 

12.30   Ma Tauffeier für Lenia Muth 
15.00   Ja Tauffeier für Charlotte Marie Buchholz 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, als JG für Winfried Schmitz; 

für Ehel. Elisabeth und Kurt Löwer 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Maiandacht 
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Montag, 30. Mai 
 17.00   Kl Messe für Priester und Ordensberufe 
 18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 31. Mai 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe für Angelika Kapol und für die Verst. der Fam. Kapol 
17.30   Ip Rosenkranz für Ivanka Carnicelli geb. Berger 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 
19.00   Pe Maiandacht für Kinder und Erwachsene 

Mittwoch, 01. Juni 
08.00   Jo SchulG der kath. Grundschule 2. Kl. 
08.00   Kl Messe für Schwester Desideria 
14.00   Ip Exequien für Ivanka Carnicelli geb. Berger; anschl. Urnenbeiset-

zung 
17.30   Ip Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ip Messe als StM für Pfr. Sebastian Wirtz, seine Eltern und beide 

Schwestern 

Donnerstag, 02. Juni 
08.00   Ja ökumenischer SchulG 1. und 2. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung, als StM für OStR Hans Josef Wendel, 
Peter Josef Wendel u. Katharina Wendel geb. Langen 

18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 03. Juni – Heiligstes Herz Jesu 
L1: Ez 34,11-16  L2: Röm 5,5b-11  Ev: Lk 15,3-7 

17.00   Kl Messe anschl. bis 19.00  Anbetung vor dem Allerheiligsten 
mit Rosenkranzgebet, für den Frieden in der Welt; für Teresia 
Bürvenich, Marga Heimbach, Marga Rausch, Hannelore Schorn 
und Anni Schumacher; für verst. Angeh. und Wohltäter der 
Schwestern; für Karl Josef Walbröl 

17.30   MK Rosenkranz 
18.00   MK Messe als JG für Hubert Gilles 

Samstag, 04. Juni – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Jo Tauffeier für Joni Maria Margareta Lieck 
14.00   Jo Trauung des Brautpaares Christian Eberle und Julia Gieraths 
14.00   Ip Trauungsmesse des Brautpaares Thorsten Noll und Stefanie 

Müller 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Brauchtum_Herz-Jesu-Fest_23166.html?query=+Herz+Jesu
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18.00   Jo SVM als JG für Peter Schröder; für Helmut Dahlhausen und für 
die LuV der Fam. Dahlhausen-Schmitz; für die Fam. Heiten-
Wolff 

 20.00   Ma Konzert des Kölner Domchores 

Sonntag, 05. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: 1 Kön 17,17-24  L2: Gal 1,11-19  Ev: Lk 7,11-17 

09.30   Jo Familienmesse mit anschl. Gemeindetreff 
09.30   Pe Messe anl. Sommerlüfthildis mit Spindelsegen, als JG für Ka-

tharina Piel und verst. Eltern und Geschwister; StM für Alois 
Mundt 

11.00   Ma Jugendmesse, als JG für Karl-Josef Kerzmann und verst. An-
geh.; für die Verst. der Fam. Brühl und Schlesinger 

11.00   Mi Messe für die LuV der Fam. Himmelspach, Preis und Riesen 
15.00   Jo Tauffeier für Benjamin Theo Wolf 
18.00   Ja Messe, mitgestaltet von Good News mit anschl. Gemeinde-

treff 
18.00   Kl Rosenkranz 

 

 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 

IGEL WUSELN AUF DEM BAUERNHOF 
JAKOBUS KITA ERSDORF AUF TOUR 
Der Bauernhof Nußbaum in Kalenborn war am 10. Mai Ausflugsziel der Igel-
Gruppe (Jakobus Kita Ersdorf). Die Kinder freuten sich schon im Vorfeld rie-
sig auf diesen Ausflugstag, der für sie den Abschluss der Projektreihe „Tiere 
auf dem Bauernhof“ bildete.  
Die Kinder konnten die Tiere streicheln, Eier suchen und im Kuhstall gemein-
sam im Heu liegen. Das war für alle aufregend und lehrreich. Schweine, 
Gänse, Kühe und Pferde aus der Nähe zu sehen, war etwas ganz besonde-
res. 
Bevor es gemeinsam mit dem Bus zurück nach Ersdorf ging, stärkten sich 
alle beim gemeinsamen Frühstück, mit Eiern und frischer Milch vom Hof.  
Viele Ausflüge und besondere Angebote der Kindertagesstätte St. Jakobus 
Ersdorf sind nur möglich, weil die Finanzierung teilweise oder komplett über 
den Förderverein bestritten wird. Wer diese Arbeit zum Wohl der Kindergar-
tenkinder unterstützen möchte, kann dies als Fördervereinsmitglied (schon 
ab 6 € Jahresbeitrag) oder über Einzelzuwendungen tun. Informationen 
hierzu gibt es bei der Kita-Leitung Rabe Becker (Tel.: 02225 13757, Mail: 
diejakobuskitaersdorf@t-online.de). 

mailto:diejakobuskitaersdorf@t-online.de
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OMA UND OPA IM KINDERGARTEN 
GROßELTERN-NACHMITTAG DER JAKOBUS-KITA 
Der 21. Mai war für die Kinder der St. Jakobus Kindertagesstätte Ersdorf ein 
besonderes Datum. Zu diesem Termin waren alle Großeltern eingeladen, um 
den Kindergarten ihrer Enkel zu besuchen und dort Zeit mit den Kindern zu 
verbringen. Einige Großeltern nahmen dafür eine weite Anreise auf sich. 
Nach der Begrüßung durch Leiterin Rabea Becker trugen die Kinder das Ge-
dicht vom Regenbogen vor und führten einen Tanz auf – ganz zur Begeiste-
rung aller Omas und Opas. Bei Kaffee, Milch und Kuchen gab es Gelegen-
heit für viele Gespräche. Außerdem erkundeten Kinder und Großeltern ge-
meinsam das Außengelände des Kindergartens. Die Zeit verging schnell und 
bevor der Nachmittag zu Ende ging sangen Jung und Alt zum Abschluss das 
Lied „Das ist gerade, das ist schief“.  
Der jährliche Großeltern-Nachmittag ist für die Kindergartenkinder und auch 
für die Omas und Opas immer wieder ein Erlebnis und daher aus dem Jahre-
sprogramm der Kita nicht mehr wegzudenken. 

 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 

VOKALENSEMBLE DES KÖLNER DOMS IN WORMERSDORF 
Am Samstag, dem 4. Juni um 20.00 Uhr ist das Vokalensemble des Kölner 
Doms unter Leitung von Prof. Eberhard Metternich in der Pfarrkirche St. 
Martin, Rheinbach-Wormersdorf, zu Gast. 
Der Chor singt Werke von Bach, Schütz, Schein, Nystedt u.a. und spannt da-
mit einen Bogen vom Frühbarock bis zur zeitgenössischen Musik.  
Seit 1996 vertritt das Vokalensemble Kölner Dom den Bereich Kammerchor in 
der Chorlandschaft an der Kölner Kathedrale. Die Sängerinnen und Sänger 
verfügen größtenteils über eine stimmliche und musikalische Ausbildung an 
einer Musikhochschule oder bringen Chorerfahrung aus anderen Kathedral- 
oder Kammerchören mit. 
Rund 20 Mal pro Jahr ist das Vokalensemble Kölner Dom in Gottesdiensten, 
Konzerten und sonstigen Anlässen allein im Kölner Dom zu erleben. Der 
Schwerpunkt des Repertoires liegt im Bereich der A-cappella-Chormusik von 
der Renaissance bis zu zeitgenössischen Kompositionen. Zu besonderen Ge-
legenheiten erarbeitet der Chor auch Oratorien und Orchestermessen, wie 
zum 10-jährigen Jubiläum das „Deutsche Requiem“ von Johannes Brahms o-
der Johann Sebastian Bachs „Matthäus-Passion“ im März 2008. Mehrere CD-
Aufnahmen sind bisher erschienen, zuletzt eine Aufnahme aus dem Kölner 
Dom mit Orgelmessen von Louis Vierne, Charles-Marie Widor und Jean Lang-
lais 
 

http://www.jpc.de/jpcng/home/detail/-/hnum/1424367/iampartner/k97#_blank
http://www.jpc.de/jpcng/home/detail/-/hnum/1424367/iampartner/k97#_blank
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KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 
UNSER PROGRAMM IM JUNI:  

Donnerstag, den 02.06, 12.40 Uhr, Besuch im Botanischen Garten Bonn  
Treffen um 12.40 Uhr am Bahnhof Meckenheim, 14.00 Uhr Führung durch 
den Garten (ca. 1,5 St.), danach gemeinsames Kaffeetrinken (wenn schon 
eröffnet)  
im neuen Cafe Neese im Botanischen Garten. - Es entstehen Kosten für die 
Führung  
und Fahrtkosten. Anmeldung bei Christa Ullmann, Tel. ( 947913)  

Donnerstag, 09. Juni 2016, 15.00 Uhr  Lüfthildiswallfahrt der kfd nach 
Lüftelberg                                                  
Anmeldung zum anschl. Kaffeetrinken und/oder zur Bildung von  
Fahrgemeinschaften bis 04.6. bei Renate Weiss, Tel. ( 4591). 

Donnerstag, 23. Juni 2016, 15.00 Uhr  Wallfahrt der kfd nach Buschhoven   
Anmeldung zum anschl. Kaffeetrinken und/oder zur Bildung von  
Fahrgemeinschaftenbis 19.6.  bei Anne Behme Tel. ( 10856)  

Donnerstag, 30. Juni 2016, 07.30 Uhr, Jahresausflug nach Nottuln im      
Münsterland u.a. zur ältesten Blaudruckerei in NRW 
Abfahrt Meckenheim, Dechant-Kreiten-Straße (Adolf-Kolping-Straße rechts  
in Dechant-Kreiten-Straße in Richtung Adendorfer Straße bei den 

Parktaschen) 
Preis für die Fahrt, Besichtigungen und einem Münsterländischen 

Frühstück  
sowie Kaffeetrinken: 40 € für Mitglieder, 45 € für Nichtmitglieder!  

Verbindliche Anmeldung mit Zahlung des Reisepreises bei  
Renate Weiss, Tel. 4591, oder Anne Behme, Tel. ( 10856).                                                                              

Freitag, 24. Juni 2016 
Wortgottesdienst für Frauen, 9.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Anschließend gemeinsames Frühstück im Jugendheim 
                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Ausserordentliche-Bischofssynode_Evangelisierung_64627.html?Leuchtkasten=Familie
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KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten am  
Mittwoch, den 01. Juni 2016 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 

********************** 

 

BENEFIZKONZERT ZUM JUBILÄUM DER GHANA-PARTNER-

SCHAFT – „Willkommen in der Einen Welt!“ 

wünschen der „Deutsche Welle Chor“ und die Ghana-Partner-
schaft von St. Johannes d.T. am 04. Juni mit einem Konzert in der 

Ev. Grundschule (Kölnstraße 1) um 19.30 Uhr. Der prominente Chor konnte 
dafür gewonnen werden, im Jahr des 30-jährigen Bestehens der Ghana-Part-
nerschaft zur Unterstützung des Ausbildungsfonds der Partnergemeinde in 
Kumasi aufzutreten. Der Eintritt ist frei.  
Für Spenden auf das Konto der Kirchengemeinde St. Johannes d.T. bei der 
Raiffeisenbank Rheinbach, IBAN: DE 46 3706 9627 1002 5980 23 „Zugunsten 
Ghana-Partnerschaft“ können Spendenbescheinigungen ausgestellt werden. 
 

********************** 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUR FAMILIENMESSE  
am Sonntag, 5. Juni um 09:30 Uhr  
in St. Johannes der Täufer. 
 
Wie immer steht ein Thema besonders im Mittelpunkt 
der Betrachtung, das dieses Mal mit dem Wort „Trost-
pflaster“ umschrieben wird: Jeder Mensch braucht 
Trost, z.B. wenn er traurig ist oder nicht mehr weiter 
weiß. Wenn alles ausweglos scheint oder wir uns 
ganz verlassen fühlen. Doch was und vor allem wer 
schenkt uns Trost?  

Darüber wollen wir in der Familienmesse nachdenken und 
für die Menschen beten, die Trost ganz besonders erseh-
nen.Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich 
zum Gemeindetreff eingeladen, der jahreszeitenentspre-
chend dieses Mal „Open Air“ auf dem neu gestalteten Kirch-
platz stattfinden wird. 
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    GEBOREN UM: -ZU LEBEN,-ZU STERBEN,-WEIß NICHT 
Das ist das Motto der Jugendmesse am Sonntag, den  
05. Juni um 11.00 Uhr in St. Martin. Nach der Messe 
sind alle herzlich zum Waffelessen eingeladen. Wir freuen 
uns über jeden der kommt. 

 
 

********************** 

 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Donnerstag, 02.06. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 
 
 

NEUER HAUPTVERTEILER DER „PERSPEKTIVEN“ FÜR STEINBÜCHEL 
Herr Peter Esch wird ab der Ausgabe 2/16 (Juni) neuer Hauptverteiler und 
damit Nachfolger von Herrn Norbert Dahm. Die Pfarrei St. Michael und Re-
daktion der „Perspektiven“ danken Herrn Dahm für seinen jahrelangen zuver-
lässigen Dienst sehr herzlich. 
Als Hauptverteilerin für Altmerl ist weiter Frau Ursula Schwarte und Frau 
Martha Bach für die „Neue Mitte“ zuständig. Auch Ihnen vielen Dank für Ihren 
treuen Einsatz seit vielen Jahren! 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

********************** 

 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 
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TOLLES FAMILIEN-PROGRAMM AUF DEM SCHÜTZENFEST 

ALTENDORF-ERSDORFER SCHÜTZEN LADEN EIN! 
 
Die Altendorf-Ersdorfer Schützen stellen an ihrem Schützenfest am 12. Juni 
ein tolles Familien-Programm mit Kinderschminken, Wettkämpfen und vielen 
Spielen auf die Beine.  
Ein besonderes Highlight sind wieder die Water Walking-Balls, mit denen 
Jung und Alt über Wasser laufen können. 
Der Ablauf: 
11 Uhr Frühschoppen – 11-12 Uhr Lasergewehr-Schießen – ab 12 Uhr Mit-
tagessen – 14 Uhr Messfeier (bei gutem Wetter Open Air) – ab 15 Uhr Rah-
menprogramm mit Water Walking-Balls, Kinderschminken und weiteren 
Spielen – Schießwettkämpfe – Kaffee und selbst gebackener Kuchen (wie 
bei Oma) – 16-17 Uhr Lasergewehr-Wettkampf – 18:30 Uhr Siegerehrung 
 
Von 11-12 Uhr und von 15:30-17:00 Uhr wird ein Lasergewehr-Wettkampf 
angeboten. Von 15-17:30 Uhr findet das Medaillen-Schießen für Nicht-Schüt-
zen, das Ehrenpreisschießen für Schützen sowie ein Mannschaftsschießen 
für Schützen und Nicht-Schützen unter Aufsicht der Schießmeister Ulrich 
Dold und Ralf Breuer statt. An den Schießwettkämpfen darf ab 12 Jahre in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten oder mit dessen schriftlicher Ein-
verständniserklärung teilgenommen werden. Beim Lasergewehr-Wettkampf 
können auch jüngere Teilnehmer starten. 
Für die Verpflegung ist den ganzen Tag lang bestens gesorgt. Besonders 
das reichhaltige Kuchen-Angebot mit selbst gebackenen Torten, Obstkuchen 
u. a. lädt zum Verweilen ein. Bei gutem Wetter finden viele Programmpunkte 
in Biergartenatmosphäre unter den Kastanien vor dem Schützenhaus statt. 
Brudermeister Christian Klein, Königspaar Hardy und Sandra Laube, Prinz 
Kai Kriechel, Schülerprinzessin Johanna Imgrund und Bürgerkönig Chris-
topher Schäfer freuen sich auf viele Besucher. 
 
 

********************** 

 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
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********************** 

 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 31. Mai 2016 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. Un-
sere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen. 

 

********************** 

 
DIE KOLPINGSFAMILIE MECKENHEIM  

lädt für Montag, den 13. Juni 2016 um 20.00 Uhr 
 zu einem sehr brisanten, aber hochaktuellen Themenabend in 

den Pfarrsaal St. Joh. d. T. ein. Der Titel: 
“Diese Wirtschaft tötet!“  

Papst Franziskus hat vor kurzem mit dieser überraschenden wie provozie-
renden Bewertung deutlich Stellung bezogen zu den Auswüchsen des derzei-
tigen Neo-Kapitalismus in der ganzen Welt. Nicht nur in Niedriglohn- und 
Schwellenländern werden ausbeuterische Arbeitsbedingungen beklagt. Auch 
vor unserer Haustür macht dieser Trend nicht Halt. Prekäre Arbeitsverhält-
nisse in Industrie, Handel und Handwerk, ja sogar in Sozial- und kirchlichen 
Einrichtungen nehmen Überhand (Minijobs; überlange Probezeiten; Zeitver-
träge statt Festanstellung; unentgeltliche Mehrarbeit; Schichtarbeit mit bis zu 
30 Stunden; permanente Personalüberwachung in den Handelsketten, in der 
Logistik u.a.m.).  
Als Referent für diese komplexe Materie konnte Herr Dr. rer. pol. Markus 
Demele aus Köln gewonnen werden; er ist Sozialethiker und SEK-Vorstand 
in Köln. Er wird die Verwerfungen und Konsequenzen der derzeitigen Situation 
aufzeigen und eine Rückbesinnung auf die ethischen Werte fordern, bei der 
der Mensch wieder im Mittelpunkt steht. Sein Ansatz lautet:   
„Mit christlicher Sozialethik gegen Ökonomisierung und Profitgier in al-
len Lebensbereichen!“. 
 
Als verantwortungsvolle Christen dürfen wir uns dieser Problematik nicht ver-
schließen; sie geht uns alle an. Von daher sind nicht nur die Mitglieder und 
Angehörigen, sondern alle interessierten Gäste herzlich eingeladen: Willkom-
men bei KOLPING! (Info-Blätter liegen in den Kirchen aus.) 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
04.06.2016 – 12.06.2016 erscheint am Samstag, 04.06.2016. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

